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Inhalten findet sich am Schluss des 

Buches noch ein Kapitel, das den 

wissenschaftlichen Werdegang des 

Autors mit Hilfe vieler Fotografien 

nachzeichnet und so dem Leser 

den Eindruck vermittelt, dass es 

sich hier um die Darstellung eines 

 Lebenswerks handelt.

Die erste, etwas größere Hälfte 

des Buches befasst sich mit der 

Manipulation von Atomen durch 

Laserlicht, und der zweite Teil er-

weitert die vorgestellten Methoden 

auf die Laserkontrolle von Mole-

külen. Nach einem historischem 

Abriss der Laserphysik in der 

Einleitung rekapituliert das erste 

Kapitel die Grundlagen der Atom-

Licht-Wechselwirkung und führt 

die im ganzen Buch durchgehend 

einheitliche Nomenklatur ein. 

Dabei verzichtet der Autor auf den 

Formalismus der zweiten Quan-

tisierung, sodass Grundkentnisse 

der Quantenmechanik ausreichen, 

um den Ausführungen folgen zu 

können. Als erste Anwendungen 

stellt Letokhov dann einige Spek-

troskopiemethoden sowie optisches 

Pumpen vor. Dabei werden die 

wichtigsten Gleichungen sehr sorg-

fältig erläutert, und jede im Buch 

vorgestellte Methode wird mit einer 

experimentellen Technik oder Mes-

sungen in Verbindung gebracht. 

Die folgenden Kapitel befassen sich 

mit der Laserkühlung, den ver-

schiedenen Fallentypen für Atome, 

Techniken der dispersiven und 

dissipativen Atomoptik und füh-

ren schließlich zu den entarteten 

Quantengasen. Zuletzt wird noch 

die Photoionisation von Atomen 

besprochen, die im darauffol-

genden Kapitel auch auf Moleküle 

übertragen wird. Den Abschluss 

bildet eine Diskussion der Spek-

troskopie von Molekülen und der 

kohärenten Mani pulation der inter-

nen Freiheitsgrade. Bei dieser Viel-

zahl von Themen ist eine vertiefte 

Behandlung nicht möglich, sodass 

dieses Buch sehr gut als Überblick 

über das Forschungsgebiet oder als 

Grundlage für eine Vorlesung oder 

ein Seminar geeignet ist. Zu einigen 

Einzelthemen hat der Autor schon 

Bücher veröffentlicht, auf die der 

Leser zur Vertiefung zurückgreifen 

kann. Von dieser umfassenden Ein-

führung in die angewandte Laser-

physik wird jeder Leser profitieren. 

Robert Loew

■ Particle Metaphysics

Wenn Philosophen sich mit der 

Frage des wissenschaftlichen Rea-

lismus beschäftigen, dann führen 

sie häufig Beispiele aus der Teil-

chenphysik an. Denn die allgemei-

ne Behauptung des wissenschaft-

lichen Realisten, dass sich die theo-

retischen Terme unserer reifsten 

wissenschaftlichen Theorien – im 

Falle der Teilchenphysik also die 

Begriffe Elektron, Pion oder Quark 

– auf tatsächlich exis tierende Enti-

täten in der Welt beziehen, zeigt 

nirgends so deutlich wie in der Teil-

chenphysik all die methodischen 

Probleme, die sich mit dieser 

Position ergeben können. Theo-

retische Terme beziehen sich auf 

nicht direkt beobachtbare Größen, 

und im Falle der Behauptung von 

Teilchen ist der Weg von den Beo-

bachtungsdaten und Messgrößen 

zu den eigentlichen, vermeintlich 

realen Phänomenen aufgrund der 

hochkomplexen Messmaschinerie 

und aufwändigen Datenanalyse so 

lang und ver schlungen wie wohl 

nirgends sonst in der empirischen 

Forschung. Dies stellt klarerweise 

ein Einfallstor dar für antirealis-

tische Einwände. Dazu zählen die 

Thesen der Theo riegeladenheit 

der Beobachtung, des Bestäti-

gungsholismus oder der Theorien-

unterbestimmtheit. 

Im Umfeld all dieser Fragen 

bewegt sich das neueste Buch von 

Brigitte Falkenburg, das, wegen 

der Aufnahme zweier zusätz-

licher Kapitel und einer spürbaren 

Fortentwicklung der Position der 

Autorin, deutlich mehr ist als ei-

ne bloße englische Ausgabe ihrer 

früheren deutschen Publikation 

„Teilchenmetaphysik“ (1994). Fal-

kenburg verteidigt in ihrem Buch 

eine Position, die sie als moderaten 

Eigenschaftsrealismus bezeich-

net. Eine Kernidee dabei ist, dass 

die heutige Physik eine Einheit 
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geschlossenen Text bilden. Sie en-

den jeweils mit (teils historischen) 

Anmerkungen, Übungsaufgaben 

und Hinweisen auf weiterführende 

Literatur. Das Layout ist modern 

mit zahlreichen Abbildungen und 

abgesetzten Textboxen. Zu dem 

Buch gibt es eine Internetseite mit 

Links zu Lösungen, Abbildungen 

zum Herunterladen und weiter-

führender Diskussion. 

Die Hydrodynamik von Atmo-

sphäre und Ozeanen ist derzeit 

ein aktives Forschungsgebiet. Der 

Autor des Buchs hat selbst wichtige 

Beiträge dazu geleistet und ist dem-

gemäß auf dem neuesten Stand der 

Entwicklung. Dies wird besonders 

in den hinteren Kapiteln deutlich, 

wo neben etabliertem Wissen auch 

Themen der aktuellen Forschung 

behandelt werden. 

Insgesamt ein höchst empfeh-

lenswertes Lehrbuch: Wer ein 

 tie feres Verständnis für die groß -

skalige Atmosphären- und Ozean-

zirkula tion gewinnen möchte und 

gleichzeitig die dazu notwendigen 

hydrodynamischen Grund lagen 

vorfinden will, wird mit diesem 

Buch bestens bedient sein. 

Volkmar Wirth

herzustellen versucht, indem sie 

die verschiedenen verwendeten 

Größen- und Mess-Skalen in de-

ren Überlappungsbereichen zur 

Kohärenz bringt. Insofern dies 

gelingt, können Begriffe, die nur 

auf je bestimmten Skalen sinnvoll 

anwendbar sind, durch ein verall-

gemeinertes Korrespondenzprinzip 

miteinander verkettet werden. Im 

philosophischen Jargon gespro-

chen: Die Einheit der Physik ba-

siert heute faktisch eher auf einer 

semantischen als auf einer ontolo-

gischen Einheit.

Der besondere Wert der vor-

liegenden Arbeit besteht in der 

ungemein detaillierten und kennt-

nisreichen Analyse der Messmetho-

den der modernen experimentellen 

Teilchenphysik mit Blick auf deren 

philosophische Konsequenzen 

– eine Sichtweise, die von der 

eher theoriefixierten Philosophie 

der Physik häufig vernachlässigt 

wird. Umgekehrt, das ist allerdings 

hinzuzufügen, geht Falkenburg 

ihrerseits in allenfalls nachgeord-

neter Weise auf eine philosophische 

Durchleuchtung der hinter den Ex-

perimenten stehenden quantenfeld- 

und eichtheoretischen Modelle ein. 

Eine umfassende Beurteilung der 

Realismusfragestellungen in Hin-

blick auf die Teilchenphysik kann 

auf dieser Basis also gewiss nicht 

erfolgen. Dies ändert jedoch nichts 

daran, dass das Buch all denen 

empfohlen sei, die sich für Grund-

lagenfragen der modernen Physik 

interessieren.

Holger Lyre

■  Atmospheric and Oceanic 
Fluid Dynamics

Geoffrey K. Vallis aus Princeton 

legt ein neues Lehrbuch zur At-

mosphärischen und Ozeanischen 

Hydrodynamik vor. Der Autor 

hat die Erfahrung seiner umfang-

reichen Lehrtätigkeit zu einem 

Lehrbuch für fortgeschrittene Stu-

denten verdichtet. Die ersten zwei 

Teile dieses über 700 Seiten starken 

Werks führen in die Grundlagen 

der Hydrodynamik ein. Das Schwer-

gewicht liegt auf stabil geschich-

teten Medien auf einem schnell 

rotierenden Planeten. Im Gegensatz 

zu anderen Autoren behandelt 

Vallis die atmosphärische und 

ozeanische Dynamik in einheit-

licher Darstellung. Seinen höheren 

Zweck erreicht das Buch in den 

Teilen drei und vier, wo die Theorie 

der großskaligen Zirkulation der 

Atmosphäre und der Ozeane dis-

kutiert wird. Hervorzuheben sind 

die modernen Ansätze zur Grund-

strom-Welle-Wechselwirkung und 

zur geostrophischen Turbulenz, 

die ein umfassenderes Verständnis 

der allgemeinen Zirkulation erst 

ermöglichen. 

Das umfangreiche Material ist 

originell und didaktisch geschickt 

ausgewählt und aufbereitet. Trotz 

der notwendigen (mathema-

tischen) Details geht der Sinn für 

die großen Zusammenhänge nicht 

verloren. Hinzu kommt ein frischer 

Schreibstil. Die 16 Kapitel sind 

so aufgebaut, dass sie bei ausrei-

chendem Vorwissen einen in sich 
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